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An dieser Umfrage haben 
75 Deutschsprachige 

und 580 Englischsprachige 
teilgenommen. 
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In dieser Umfrage zeigt sich: 
Deutschsprachige nennen sich deutlich häufiger (nur oder hauptsächlich) bisexuell: 80% vs. 50%. 
Deutschsprachige nennen sich kaum (nur oder hauptsächlich) pansexuell: 5% vs. 38%. 
Beide Begriffe irgendwie passend: 38% vs. 37%. 
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Klarer Favourite: 
„Jeder soll sich so nennen, wie er_sie möchte!“ 

 
Englischsprachige sind insgesamt inklusiver: 

Bi- und Pansexuelle sollten kooperieren denken hier 84%, 
bei den Deutschsprachigen nur 64%, 

was ja aber immer noch eine klare Mehrheit ist! 
 

Vorurteile oder Sehen von Nachteilen ist bei 
Deutschsprachigen auch höher: 

Nur 44% erkennen an, 
dass „bisexuell“ nicht auf 2 Geschlechter begrenzt ist (engl. 69%). 
Und 13% sehen eine Diskriminierung durch den Begriff (engl. 2%). 

 
 



8 – Bi vs. Pan 

Bei den individuellen Vorschlägen kommt z.B.: 
 

•Mehr Zusammenarbeiten, 
mehr Gemeinsamkeiten statt Unterschiede sehen, 

 
•Keine Definition der jeweils anderen Identität, 

 
•Gemeinsame Aktivitäten z.B. auf dem CSD, 

 
•Mehr miteinander reden, 

 
•„Shut up for once and listen!“  
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